
 
Leitbild und Organisationsstruktur  
 
Zentrales Ziel des Vereins das kollektiv. kritische bildungs-, beratungs- und kulturarbeit von 
und für migrant*innen ist die Förderung einer aktiven und gleichberechtigten Teilhabe von 
Migrant*innen an der österreichischen Gesellschaft. Schwerpunkt der Tätigkeiten des Vereins 
liegt im Bereich der Erwachsenenbildungsarbeit mit Migrant*innen. Dies umfasst sowohl 
Unterrichtstätigkeiten als auch Entwicklungs- und Forschungsprojekte. Beratungstätigkeiten 
bilden einen Bestandteil der Bildungsmaßnahmen bzw. werden ergänzend angeboten. Durch 
die Öffentlichkeits- und Vernetzungsarbeit verfolgt der Verein das Ziel der Sichtbarmachung 
der Anliegen der teilnehmenden Migrant*innen in einer breiten Öffentlichkeit sowie der 
Förderung einer kritischen Auseinandersetzung in der österreichischen Gesellschaft. 
 
Die Aus- und Weiterbildungsmaßnahmen des Vereins sind öffentlich zugänglich; die 
Räumlichkeiten des Vereins liegen im Stadtzentrum und sind mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
erreichbar. 
 
Die Tätigkeiten des Vereins werden im Einklang mit seinem Leitbild konzipiert, durchgeführt, 
evaluiert und adaptiert. In die Erstellung des Leitbildes sind alle Mitarbeiter*innen des Vereins 
eingebunden. Diese tragen darüber hinaus zur kontinuierlichen Reflexion des Leitbildes in 
seinen Grundzügen (Ziele und Grundsätze) bei. Diese Auseinandersetzungen finden in den 
regelmäßigen Plenarsitzungen des Vereins statt und werden dokumentiert.  
 
Die Grundsätze werden vor allem von der Überzeugung geleitet, dass alle Menschen das Recht 
auf formale Bildung, auf Anerkennung ihrer bisherigen Abschlüsse und Ausbildungen sowie 
auf eine den Qualifikationen entsprechende Arbeitsstelle haben sollen. 
 
Kritische Bildungsarbeit, wie sie im Verein das kollektiv angestrebt wird, geht davon aus, dass 
alle Menschen über Wissensbestände verfügen; sie hinterfragt Prozesse der Aberkennung von 
Wissen und erarbeitet Strategien gegen Dequalifizierungsprozesse. 
 
Kritische Bildungsarbeit ist  

• dialogisch,  
• teilnehmerinnenorientiert, 
• wechselseitig, 
• (selbst-)reflexiv, 
• emanzipatorisch,  
• feministisch,  
• problematisierend,  
• antirassistisch, 
• realitätsverändernd,  
• dekonstruktiv und somit dominanzkritisch 

 
 
Kritische Bildungsarbeit erfordert Professionalität. Die Mitarbeiter*innen des Vereins 
verfügen über anerkannte, fachliche Kompetenzen und werden unterstützt, 
Weiterbildungsangebote zu besuchen und sich an bestehenden Netzwerken aktiv zu 



 
beteiligen. Darüber hinaus legt der Verein einen Schwerpunkt auf kontinuierliche und 
systematische interne Weiterbildung seiner Mitarbeiter*innen sowie auf Selbstevaluation. 

 
Grundzüge des Leitbildes (Ziele und Grundsätze) werden sowohl auf der Website des Vereins 
als auch in einem Vereinsfolder veröffentlicht. Der Folder liegt in Stellen des Magistrats sowie 
an Schwerpunktschulen, Vereinen, Sozial- und Bildungseinrichtungen usw. sowie im 
Vereinslokal auf und steht für alle Mitarbeiter*innen, Kursteilnehmer*innen sowie 
Besucher*innen zur freien Entnahme bereit. 
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